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Wahnfinnig
Aus dem Tagebuch eines Wahnsinnigen von Wilhelm Fischer

Nachdruck verboten
Ich soll wahnsinnig sein Es ist zum Lachen

min nicht zum Lachen denn das ist gräßlich Wenn
sie tobe und schreien und den Kopf gegen die Polster
wand rennen dann ist s nicht schlimm aber wenv sie lachen
so gräßlich lachen so verzweifelt lustig lachen dann geht
es mir durch Mark und Bein Jede Krankheit steckt an
oh doch jede und mögen die Aerzte es besser wissen
jede Krankheit steckt an auch das Lachen Nicht lachen
Ich soll wahnsinnig sein Wahnsinnig weil ich oft vor
mich hinbrüte hinstieren uennen sie es weil die Gedanken
mir im Chaos verfluchten Wie ruhig bin ich dann wie
glücklich nicht zu denken es ist mir als spüre ich den
Hauch der Ewigkeit des glücklich Nichts Und wenn sie
dann wieder in meinen Kopf stürmen und mich aus dem
Traume rütteln wie unsagbar elend bin ich alsdann denn
ich will nicht denken Ich bin der Gedanke satt und
überdrüssig Weil ich mich gegen sie wehre nennen die
Menschen mich wahnsinnig was wissen sie von meinen Ge
danken

Me gern lernte ich einst denken wie hing ich meinen
Gedanken nach wie verbarg ich sie vor den Menschen
Ich sann nnd dachte zuerst logisch dann d chiete ich
ich durchstürmte die W lt nichts war meinem Denken
unerreichbar denn Alles gab mir Grund zu denken zu
Pichten und zu träumen Vielleicht philowphine ich auch
ich weiß es r ich denn was die Gelehrten philosvphiren
rennen das ist wenig mehr als mit Formeln und Re
geln das ungefähr ergründen was der Dichter fühlt
und sieht Wer kennt die Gedanken eines Dichters ganz
denn vom Kopf bis zur Hand von der Feder bis zum
Papier ist ein weiter Weg auf dem viel verloren geht
Nur dem Papier vertraute ich meinen Gedanken an ich
dichtete Welten zusammen um sie mit wuchtiger Faust zu
zertrümmern nicht aus Ehrgeiz den Wahnsinn des
Herostratos verabscheue ich und ich fürchte die Folgen
des Ehrgeizes der aus dem Menschen die menschliche
Bestie macht die kein Erbarmen kennt Der Dichter
der statt in seinen Herzen die heiligen Flammen des
Wahren und Schönen zu schüren die Flams en des Ehr
geizes zum Lodern bringt ist nicht von Gottes Gnaden
ich würde ihn nie für einen Dichter halten Armselig
sind alle die Schriftsteller welche schreiben um reich zu
werden die Nachwelt vergißt sie bald Ich schrieb nur
lür mich und lebte für mich die Menschen habe ich nicht
bewundert denn was sie thun ist menschlich und wie sie
die kurze Frist die ihnen die Natur gegeben verwerthen
so kleinlich daß sie verdienten länger zu leben Sie
nannten mich einen Sonderling denn nicht einmal das
Weib vermochte mich zu reizen Und doch liebe ich das
Schöne aber ist das Weib denn schön Ich bin nicht
musikalisch denn die Musik hat weder Logik noch Philo
sophie man kann sie wohl erlernen das moderne Klavier
Ipielen beweist es aber wenn man kein Herz für ihre
Schönheiten hat wird man sie niemals bemeistern Und
doch höre ich gern singen Ich saß einst im Theater
ein Sänger sang meine Lieblingsarie so schön so rüh
rend so innig daß ich den Drang in mir spürte mit zu
singen habe ich diesen Drang nur allein Möglich Ich
sang mit ebenso seelenvoll wie der Kunstsänger auf der
Bühne sie ergriffen mich und beraubten mich meiner
Freiheit Ich soll wahnsinnig sein

Es ist zum Wahnsinnigwerden und ich soll es sein
Ich bin den Menschen nur im Wege weil ich sie hasse
Kann ich sie denn lieben Niemals lieber wahnsinnig
Sie leben wenn es hochkommt 90 Jahre aber schon von
Kind an leben sie um zu feilschen und zu genießen Des
Menschen Teufel ist der Mensch und Menschen sind wir
alle vielleicht auch mehr Teufel als Mensch Unpraktisch
ist mindestens der Mensch der nicht etwas Teufel ist
er wird es nie zu etwas bringen Armuth schändet nicht
aber Reichthum macht nicht arm Der Mann der das
sagte hatte mehr Unglück in seinem Leben verschuldet
als ein ganzes Heer Wahnsinniger Und er ging frei
Er war schlauer wie ich mein ganzes Vermögen verschlang
er er hat glücklich spekulirt sagen sie ich weiß es besser
Ich grolle ihm nicht denn er war sein Richter selbst Er
starb er hat Reichthümer angesammelt für wen Für sich
nicht Lachende Erben danken es ihm daß er nicht auch
Reichthümer vergeudete Wenn er wenigstens ein schönes
Weib geheirathet hätte um das ihn Andere beneiden konn
ten die das Weib als das herrlichste Gut auf Erdm
preisen Sein Weib war häßlich aber reich also nur um
sein Geld war er zu beneiden Wie wahnsinnig dieser
Mensch und wie wahnsinnig einen Menschen zu beneiden
der nur Reichthümer ansammelt aber nicht weiß daß man
für Geld Alles haben kann ohne Ausnahme Alles Ist
das nicht grausam und schlecht ist das nicht wahnsinnig
und ich der Niemandem etwas zu Leide gethan hat soll
wahnsinnig sein Wahnsinnig sind die welche am Gelde
hängen oder sich dem Gelde verkuppeln die jungen Weiber
die schwache Greise heirathen und die alten Lebemänner
die mit ihrem Geld den Reiz der Jugend erschleichen
Wie abscheulich wahnsinnig sind sie Und doch duldet
man daß sie ihrem Wahnsinn leben eitel wie ein alter
Truthahn der auf seine Federn stolz ist Ich bin nicht
wahnsinnig denn ich war nie so toll an solche Liebe zu
glauben weiß Gott ich bin es nicht wenn ich auch tobe
und schreie wenn die Gedanken mich martern

Die Liebe Seltsam daß ich davon nichts verstehe
Ich habe nie geliebt meine Mutter wohl meinen Vater
Zannte ich kaum Freunde die ich lieben konnte hatte ich

nicht und die Frauen mied ich Mir ist es ein Räthsel
wie es Menschen geben kann die sich aus unglücklicher
Liebe ertränken oder die deshalb wahnsinnig werden können

Wahnsinnig Es ist gräßlich die unglücklichen Megären
der Liebe deren gräßliches Geheul zu mir herübertönt
sie dauern mich Und das soll die Liebe sein die den
Dichter begeistert und das Schöne erhält Die jungen
und alten Rous s die Lebedamen die von einem Genuß
zum Andern jagen wissen die was Liebe ist Angeekelt
verließ selbst Messalina den Tempel und die armseligen
Helden und Heldinnen der Saison die nicht einmal die
strotzende Kraft der Gemeinheit in ihren Adern spüren
sollten die Poesie der Liebe mit überschäumenden Bechern
ungestraft genießen Wahnsinn dieses Vernichten und
Zerrütten diese hohle Blasiertheit und freche Erfahrung
Wahnsinn dreimal Wahnsinn über die stupide Masse
welche dies der Dekadenz geweihte Genießen beneidet Sie
beneiden die Fäulniß der Sitten und des Körpers Und
das geht frei umher während ich hinter vergittertem
Fenster sitze und nach der Freiheit schmachte Welt dein
Name ist Gerechtigkeit Mich sperrt man ein weil ich
auf der Straße laut spreche und einen stieren Blick habe
die Gesellschaft nahm Anstoß an mir sagt man sie fürchte
meinen Anblick Und die Verführung und das schlechte
Beispiel geht frei umher Sie locken die Unschuld ver
kuppeln die Tugend verpesten die Familien und Seele
und Körperi und gehen doch frei umher Wie ekelhaft
verlebt wie cynisch verfallen ist ihr Gesicht wie gemein
wie unsagbar verkomme ihre Seele und dock gehen sie
frei Ist das nicht wahnsinnig Ich habe viel über
die Ungerechtigkeit nachgedacht Geld und Frauenschönheit
bringt die Welt aus dem Geleise der Gerechtigkeit alles
Andere ist eitel Ich sitze im Irrenhause weil mich das
Denken quält ich will ja nicht mehr denken der
wahre Irrsinn aber geht frei in den Straßen Keiner
sieht ihn und doch fletscht er die Zähne Keiner schaudert
vor ihm zurück und dennoch verzerrt er sein Gesicht und
stößt ein Geheul aus das mir stets in den Ohren gellt
Ich soll wahnsinnig sein weil ich mich verzweifelt gegen
das Uebermaß von Gedanken wehre das mein armes
Gehirn zermartert und frei ist das böse Beispiel das
etn ganzes Volk von Grund aus verdirbt frei ist der
politische Wahnsinn frei die Gesinnungslumperei freiVor
urtheil und Dünkel Und ich Bin ich wirklich
wahnsinnig Nein ich bin es nicht was auch die
Aerzte sagen mögen ich bin so gesund wie Alle die frei
gehen und den Schein wahren
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Die Polizeisekretariate III IV und V welche
sich gegenwärtig im Polizeiverwaltungsgebäude oefinden
werden am 3 August cr nach dem Erdgeschoß des Vor
derhauses Rathhausgasse Nr 18 verlegt werden Es
gelangen zur Erledigung im Sekretariat III polizeiliche
Strassestsetzuugen im Sekretariat IV Gewerbepolizei
Stadlausschuß und Fundsachen im Sekretariats Feuer
versicherung lachen polizeiliche Atteste c

w In der gestrigen Versammlung im Restaurant
Mars la Tonr waren a ißer dem Bürgerverein für städti
sche Interessen wieder sämmtliche kommunalen Bezirksver
eine der Haus und Gcundbesitzsrverein sowie der Verein
Süd und West vertreten Nach Eröffnung der Versamm
lung kam das von der am letzten Sonnabend gewählten
Kommission als Entgegnung auf die den Stadtverordneten
in der Petßnitz Restaurationsbau Angelegenheit zugegangene
Vorlage verfaßte schreiben zur Verlesung Wir entneh
men demselben Folgendes Gegen die Begründung des
Magistrats daß die Unterzeichner der Petition keines
wegs die Bürgerschaft von Halle ausmachten daß wohl
nur wenige der Unterzeichner nähere Kenntniß von dem
Gemeindebeschluß und seiner Begründung gehabt hätten
und daß endlich die Unterzeichner nach dem Dafürhalten
des Magistrats von vereinzelten Agitatoren irregeleitet
seien nehmen die Vorstände der hiesigen kommunalen Be
zirksvereine des Bürgervereins und des Haus und Grund
besitzervereins welche in jener öffentlichen Bürgerversamm

lung am 17 April cr im Neuen Theater mit der
Ausführung der beschlossenen Petition beauftragt sind
wie folgt Stellung Die Unterzeichner der Petition machen
die Bürgerschaft von Halle aus da die höchste Betheilig
ung bei Wahlen zur Stadtverordnetenversammlung 33 /g
Prozent nie überschritten hst demnach die Anzahl der
2300 unterzeichneten von den annähernd 7000 stimmbe
rechtigten Bürgern den gleichen Prozentsatz bildet Die
Kenntniß des Gemeindebeschlusses und seiner Begründung
ist um deswillen bet allen Unterzeichnern der Petition
vorauszusetzen weil beides durch die Zeitungen bekannt
geworden ist überdies ein Mitglied des Magistrats den
Gemeindebeschluß in einer von den unterzeichneten Vor
standsmitgliedern abgehaltenen Vorversammlung ausführ
lich begründet hat Sodann hätte es dem Magistrat
freigestanden nachdem die Petition in der öffentlichen
Bürgerversammlung beschlossen und sofort darauf durch
die Tagesblätler bekannt gemacht war die Begründung
des Gemeindebeschlusses zu veröffentlichen um dadurch
die Bürger von dem Unterzeichnen der Petition abzu
halten Wenn der Magistrat weiter behauptet die Unter
zeichner der Petition seien von vereinzelten Agitatoren irre
geleitet so denkt er sehr gering von der Bürgerschaft an
deren Spitze er steht Diese Ansicht des Magistrats ist
aber zum Glück sür unsere Stadt eine durchaus irrige
und falsche Die Petition ist in einer öffentlichen Bürger

Donnerstag SO Juli
Versammlung beschlossen und bei Abgabe der Unterschriften
ist kein Druck ausgeübt Der Vorwurf einer agitatori
fchen Thätigkeit ist somit völlig unbegründet und wird
deshalb auf das Bestimmteste zurückgewiesen Folgen
die Unterschriften der Vertreter der obengenannten Vereine

Die Kommission der kommunalen Bereine zur
diesjährigen Feier des Sedanfestes hält morgen Donners
tag Abend tm Theater Restaurant eine Sitzung ab um
über das Festarrangement weiter zu berathen

Der Handwerkermeisterverein veranstaltet über
morgen Freitag im Paradies Garten sein sechstes Abon
nementskonzert

7 Gefechtsschietzüvuugeu Heute morgen rückte unsere
Garnison zu einer großen Gefechtsschießübung mit schar
fen Patronen in die Gegend zwischen Lettin und Neu
Ragoczy ab Die Uebungen finden am rechten und lin
ken Saaleufer statt und sind die gefährdeten Gelände
Lettin Neuragoczy ferner Gimritz Beiderlee Brachwitz
sowie die dortige Saalestrecke für den öffentlichen Ver
kehr bis Mittags 12 Uhr gesperrt

f Studentische Wagenfahrt Die anläßlich des 25
jährigen Sttftungssestes des studentischen Gesangvereins

Friedericiana gestern Nachmittag veranstaltete Wagen
umfahrt gestaltete sich zu einem imposanten Schauspiel
Vom Weißbiersalon aus setzte sich der Zug in Bewegung
an der Spitze 4 Fanfarenbläser und das Musikkorps
des 10 Husaren Regiments zu Pferde in mittelalterlichen
Rokokokostümen Diesem folgte die Fahne nebst Chargir
ten ebenfalls zu Pferde Alsdann kamen die Chargirten
in 4spännigen Equipagen sowie die Kartellvereinsschwestern
mit ihren Fahnen Dem mächtigen Zuge von 85 Equi
pagen folgten die alten Herren sowie die Mitglieder und
Gäste des festgebenden Vereins Der Zug passirte die
Gelststraße alte Promenade Steinstraße Markt Leip
ziger Post Stein und Magdeburgerstraße und begab
sich alsdann nach dem Schützenhause woselbst Kouzert
im Saale stattfand Auf heute Vormittag war ein
Katerfrühstück auf den Nachmittag eine Gondelparthie
nach Giebichenstenstein angesetzt wo in Bad Wittekind
wiederum Konzert stattfinden soll

K Der akademische Turnverein Gothia hielt gestern
Mirtag in der Universitätsturnhalle fetn Schauturnen ab
dem Vertreter befreundeter Vereine beiwohnten Das
Turnen in Ordnungs und Freiübungen Riegen und
Kürturnen bestehend verlief in befriedigender Weise

s Preisaufgabe Die von der theologischen Fakultät
der vereinigten Friedrichs Universität Halle Wittenberg
für die Zeil vom 12 Januar bis 12 Juli d I Ende
des Rektoratsjahres gestellte wissenschaftliche Preisauf
gade hotte nur eine Bearbeitung gefunden verfaßt vom
stuä tllsol Fr Benedickter welchem der ausgesetzte Preis
zuerkannt wurde Die auf die ausgeschriebene homelitische
Preisausgabe eingelaufene Bearbeitung wurde mit einem
Preise nicht ausgezeichnet Für die Zeit vom 12 Juli
d I bis 12 Januar 1892 sind von derselben Fakultät
wieder zwei Preisaufgaben eine wissenschaftliche und eine
homelitische ausgeschrieben worden

s Der Verein für Insektenkunde hält seine Sitzun
gen von jetzt ab alle vierzehn Tage und zwar Dienstags
tm Centralhotel sHallgasse ab Die nächste Zusammen
kunft findet am 4 August statt zu welcher folgende
Vorträge angemeldet sind Morgen Abend wird etne
Köder Exkursion nach Nietleben unternommen

Handelskammer zu Halle a/S umfassend die Stadt
Halle und den Saalkreis die Kreise Bitterseld Delitzsch Mans
felder Gebirgskreis mit Ausschluß von Ermsleben Mans
felder Seelreis Merseburg Naumburg Querfurt Weißenfels
Wittenberg uns Zeitz Aus dem Jahresbericht 1390 Allge
meine Lage

Im hiesigen Handelskammerbezirke gestaltete sich die geschäft
liche Lage im ersten Jahresdrittcl der Berichtsveriode im An
schlüsse an die des Vorjahres noch recht günstig so daß eine
wefemliche Aenderung gegen diejenige des Jahres 1889 nicht
zu bemerken war Zeigte nun auch der weitere Verlauf des
Jahres eine deutlich erkennbare Abschwächung auf allen Ge
schäflsgebieten so kann die wirthschaftliche Lage für den hiesigen
Bezirk doch noch immer als eine einigermaßen befriedigende
bezeichnet werden

Im Bankgeschäfte waren die Verhältnisse im Allgemeinen
zufriedenstellend Nach einem lebhaften Verkehr im ersten
Quartal trat eine länger dauernde Abschwächung ein welche
dann im Herbst wieder durch einen recht regen Geschäftsverlauf
abgelöst wurde

Die Zuckerindustrie welche im Berichtsjahre mit 51
Fabriken der Rohzuckerproduttion und mit 2 Fabriken der
Herstellung von rafsinirtem Zucker oblag kann ebenfalls auf
ein befriedigendes Ergebniß zurückblicken wenn sie auch in
ihren Resultaten gegen diejenigen der beiden vorhergehenden
Jahre etwas zurückblieb Die durch das rasch eintretende
Frostwetter bedingte geringere Ausbeute von Zucker wurde
durch eine vermehrte Rübenernte meist wieder ausgeglichen
Ueber die Erzeugung von rafsinirtem Zucker ist noch zu be
merken daß sich das Preisverhältniß zwischen rohem und
rafsinirtem Zucker fast während des ganzen Jahres zu lln
gunsten des letzteren stellte

Im Braunkohlenbergbau ist die im Jahre 1889 ge
meldete geringe Besserung der bisherigen gedrücktenLage etwas
fortgeschritten da eine mäßige Preiserhöhung und in einzelnen
Bezirken auch eine geringe Vergrößerung des Absatzes erzielt
werden konnte Dennoch hat diese Industrie nicht entfernt so
günstige Resultate aufzuweisen wie die Steinkohlenindustrie

Die Parafin Parafinkerzen undSolaröl Jndu
strie kann auf ein günstiges Geschästsergebniß zurückblicken
da sich fast für alle Erzeugnisse dieser für unsern Bezirk
wichtigen und eigenartigen Fabrikation Preiserhöhungen voll
zogen haben und das Angebot von ähnlichen Produkten aus
ländischer Herkunft nachließ oder nur zu erhöhten Peifen be
wirkt wurde Nur blieb noch immer das Preisverhältniß
zwischen Parafin und Parafinkerzen ein für letzteren Artikel
ungünstiges i

Bezüglich des Kupfer schieferbergbaues ist zu berichten
daß im Jahre 1890 eine lebhafte Nachfrage nach Kupfer herrschte
bei steigenden Preisen sür dasselbe Auch hoben sich die Preise
für Silber ganz beträchtlich infolge der Annahme der Windom
bill im Repräsentantenhause zu Washington bis im Monat
September ein Rückschlag eintrat infolgedessen die Preise für



Kupfer und silber die Haupterzeugnisse des Manskelder Berg
baues einem anhaltenden Weichen ausgesetzt wurden Wenn
auch hierdurch die Ergebnisse des genannten Bergbaues ge
schmälert wurden w ist doch im Durchschnitte das Jahr 1890
für die genannte Montanindustrie zu den bessern zu zählen

Die Maschinenindustrie hatte im Berichtsjahre einen
fast ununterbrochen lebhaften Geschäftsgang zu verzeichnen
so daß es ihr fast möglich wurde trotz eines sich hier und da
bemerkbar machenden wirthschaftlichen Rückschrittes ungefähr
den gleichen Umsatz wie in den beiden vorhergehenden Jahren
zu erzielen

Im Getreidehandel kann wenn man den geschäftlichen
Durchschnitt zieht von einer geringen Besserung der Lage be
richtet werden Während in der ersten Hälfte des verflossenen
wahres mit der weniger günstigen 1839er Ernte gerechnet
werden muhte sanken die Preise nach der neuen Ernte welche
im Allgemeinen als eine gute bezeichnet wird

Die Verhältnisse in der Mühlenindustrie haben sich gegen
das Jahr 1339 nicht gebessert

Während wir für die Stärkefabrikation einen alt
halleschen Industriezweig zu unserer Genugthuung zum Schlüsse
des Jahres ein Anfathmen aus einem lang angehaltenen
Drucke welcher diele ganze Branche beinahe in Frage gestellt
hatte feststellen können hat die in letzter Zeit kräftig aufge
blühte Malzindustrie leider einen Rückichritt zu verzeichnen
gehabt da infolge der Gründung vieler Malzfabriken eine er
hebliche Ueberproduktion bei sich gleich gebliebenen Absatzge
bieten hervorgerufen worden ist Dazu gesellte sich noch der
Umstand daß die Preise für Malz bei der dem Malzverbrauche
und Bierkonsum ungünstigen Witterung sanken während
andererseits die Preise für die 1890er Gerste welche in Qualität
vorzuglich war hohe blieben

Die Geschäftslage der Bierbrauereien unleres Bezirkes
ist keine günstige gewesen da die Einfuhr auswärtiger Biere
in den hiesigen Bezirk gestiegen ist Infolge ungünstiger Ge
schäftsergebnisse stellten im Jahre 1390 zwei der ältesten
Brauereien der Stadt Halle a S ihren Betrieb ein

Die Spiritus und Spritindustrie unseres Bezirkes hat
eine Aenderung ihrer bisherigen schwer bedrückten Geschäfts
lage nicht zu verzeichnen gehabt da sie gegen die auf alle nur
mögliche Weile begünstigte Uebermacht der östlichen Provinzen
nicht aufzukommen vermag Es ist lehr dringend zu wünschen
daß endlich die schon seit Jahren beantragte Tarifermäßigung
für Rohspnitussendungen aus dem Osten nach Mitteldeutsch
land zur Einführung gelangt Hierdurch würde die mittel
deutsche Spiritusindustrie wenn auch nicht im Entferntesten
eine Gleichstellung so doch eine Besserung ihrer bisherigen
traurigen Lage riahren

Im Kolonialwaarenhandel hat eine Besserung der Lage
gegenüber dem Vorjahre nicht stattgefunden wenn auch das
Geschäftsergebniß bei Ziehung des Durchschnittsmaßes nicht
als ein unbefriedigendes bezeichnet werden kann

Ueber den Holzhandel unseres Bezirkes kann das Be
richtsjahr 1890 nur Ungünstiges berichten Da ein allgemeiner
Niedergang des Bauhandwerkes eintrat war der Abwtz an
Holz ein sehr geringer wobei die Preise für dielen Artikel
erheblich gesunken sind Da der ge ammte Holzhandel des
hiesigen Bezirkes fast zu einer Tariffrage geworden ist und die
Eisenbahntarife für denselben höchst ungünstig gestellt sind
so ist auch an eine Besserung innerhalb dieser Branche so
lange die bisherigen Eisenbahnfrachten bestehen bleiben nicht
zu denken

Die Bauthätigkeit welche in den vorhergehenden Jahren
ein starkes Ausblühen gezeigt hatte kam im Berichtsjahre ins
Stocken da bei einem erkennbaren Ueberfluß von Wohnstätten
und bei der Geldknappheit in der zweiten Hälfte des Jahres
Kapitalien nur schwierig und zu einem gesteigerten Zinsfuße
zu erlangen waren Infolge dieses Umstandes sind mehrfach
Subhastationen eingetreten

In der Ziegeleiindustrie hat eine Abnahme der bis
herigen günstigen Lage stattgefunden wofür der Grund in der
Abnahme der Bauthätigkeit zu suchen ist Außerdem hat durch
die Errichtung neuer Ziegeleien und Vergrößerung älterer
Etablissements in der vorhergehenden günstigen Periode die
Konkurrenz in erheblichem Maße zugenommen

Die Thon und Porzellanwaarenindustrie hat da
gegen einen Rückichritt nicht erfahren Fast sämmtliche aus
dieser Branche eingelaufenen Berichte haben ein befriedigendes
Ergebniß gemeldet

Die Branche derLederfabrikation des Lederhandels
zc hat einen günstigen Erfolg nicht erzielt vielmehr hat sich
nn Vergleiche mit dem Jahre 1889 noch ein weiteres Sinken
bemerkbar gemacht so daß sogar vielfach die Lage dieses Ge
werbezweiges als eine völlig unbefriedigende charakterisirt
worden ist

In der Textilindustrie ist ein Aufschwung nicht zu ver
zeichnen gewesen vielmehr wird aus einzelnen Zweigen der
selben von einem nicht unerheblichen Rückgange berichtet
Einzelne Betriebe so z B die Fabrikation blau und bunt be
druckter Nessel und die Tuchfabrikation haben zeitweise eine
Einschränkung des Betriebes vornehmen müssen

Die Lage der Papierfabrikation war eine durchaus
ungünstige da einestheils durch die außerdeutsche Konkurrenz
der Absatz im Auslande fast ganz abgeschnitten worden ist wie
auch anderntheils auf dem Julaudsmarkte sich das auswärtige
Angebot in drückender Weise fühlbar gemacht hat Forts f

Der Verein ehemaliger Freischüler der Francke
schen Stiftungen feiert sein lOjäyriges Bestehen am Sonn
tag den 20 September d I in der Kaiser Wilhelms
Halle durch ein Concert Aufführung lebender Bilder
Ball zc

Victoriatheater Als Vortheilvorstellvng für die
beliebte Possensoubrette des Victorlatheaters Frl Car
lotta Claar wurde gestern Abend vor gut besuchtem
Hause das die Venefiziatitin in jeder Weile avs lchuete
die für hier lokslisirte Posse von M tu städl Das
Milchmädchen von Trotha gegeben In der Rolle
der Tine wußte Frl Claar alle Borzüge ihrer feschen
und forschen Spielweise zur Geltung zu bringen Herr
Himmighoffen der erste jugendliche Liebhaber des Vlktoria
theaters hat am nächstell Sonnad nd seinen Vortheil
abend er hat dazu das Jbsen sche Fzmiliendrama Die
Gespenster gewählt Ein recht volles Haus ist dem
beliebten Darsteller zu wünschen

Knappschafts Pettsious Kasse Auf Anregung des
König Oberbergamts zu Halle a S fand am 17 d
Mts im Aktienhotel zu Harzburg eine Sitzung der der Nord
deutschen Knappschasts Pensionskass hirrselbst zugehörigen
Knappschasts Verewe statt behufs Feststellung bezw An
nahme eines entworfenen Normalstatuts Erschienen waren
außer den Commissarien der Aufsichtsbehörde des König
lichen Oberbergamtes Hinselbst die Direktoren der Nord
deutschen Knappschafts Pensionskasse und eine größere
Anzahl Vertreter der Knappschafts Vereine Nachdem
die Versammlung 7 Uhr Vormittags von Herrn Ober
bergrath Dr Arndt eröffnet wurde das Statut verlesen
und mit wenigen kleinen Abänderungen angenommen

Die Versammlung ließ erkennen daß alle Anwesenden von
dem Wunsche beseelt waren eine Aenderung der Statu
ten zum Wohle der Knappschasts Mitglieder den Versi
cherten der übrigen Versicherungs Änstalten gegenüber
eintreten zu lassen und gleichzeitig die Wege anzubahnen
durch einheitliche Statuten ein gedeihliches Zusammen
wirken sämmtlicher Knappschasts Vereine zu ermöglichen

Schiedsgericht Am 11 d Mts fand in Claus
thal die erste Schiedsgerichtssitzung der hiesigen Nord
deutschen Knappschafts Pensionskasse statt in welcher
über 2 Bescheide erkannt wurde In dem 1 Falle hatte
der Herr Regierungs Kommissar gegen eine bewilligte
Altersrente und in dem 2 Falle der Versicherte selbst
wegen Verweigerung der Altersrente B rufung eingelegt
In beiden Fällen wurden die Bescheide des Vorstandes
der Norddeutschen Knappschafts Pensionskasse Hierselbst
bestätigt und die Berufungen zurückgewiesen

Einbruch In der Nacht vom 27 zum 28 d
Mts ist in Bauer s Brauerei Restaurant in der Rath
hausgasse ein Einbruch verübt worden Der oder die
Thäter sind durch ein offenes Fenster von der Straße
aus in die Gaststube eingestiegen und haben hier ein
Pult erbrochen in welchem sie Geld vermutheten jedoch
nichts vorfanden Ein im Hofe beschäftigter Brauer sah
Licht in der Gaststube und da ihm dies verdächtig vor
kam so sah er nach Durch das entstandene Geräusch
aufgeschreckt sind die Diebe ohne etwas mitgenommen zu
haben wieder durch das Fenster entwischt

Ermittelt In Giebichenstsin wurde ein Z egenbock
gestohlen und ist jetzt der hier in der Georgstraße woh
nende Arbeiter A als Dieb ermittelt worden Er hatte
den Bock sür 3 Mark in Gieb chenstein verkauft

Im Schlafe bestohlen Der Schriftsetzer M
welcher bis spät Nachts sich in einem Restaurant aufge
halten hatte und dort unwohl und müde geworden war
setzte sich auf die daselbst im Hausflur befindliche Treppe
um auszuruhen war aber dabei eingeschlafen Als er
erwachte vermißte er seine Cylinderuhr im Werthe von
18 Mark Die Uhr trägt die Nummer 5766 und ist
wit einem eingravirten M gezeichnet

Sprechsaal
In der Fleischergasse wird gegenwärtig mit der Regu

lirung der Trottoirs welche nach der polizeilichen Ver
ordnung verlangt wird vorgegangen

Was wird nun zur Verbesserung des bereits vor 20
Jahren hergestellten Trottoirs gemacht Es wird hinter
den Platten Mosaikpslaster hergestellt wird hier und dort
eine zerbrochene Platte und Schwelle beseitigt und eine
neue Platte eingeflickt was aber die Hauptsache wäre
die sehr glatten Kalkstein Platten und Schwellen zu
beseitigen wie solches in anderen Straßen bereits polizei
lich ausgeführt ist geschieht hier nicht Die Passanten
können hier auf diesen höchst glatten Platten leicht aus
gleiten und fallen und Arme oder Beine brechen

Die Trottoirs sind vor ca 20 Jahren von der derzei
tigen Trottoic Kommission auf Kosten der Hausbesitzer
ausgeführt Schon zu jener Zeit war die polizeiliche
Bestimmung daß die Trotroirs nur mit Gra
nit Materialien hergestellt werden sollten Wenn
nun die Trottoir Kommission als derzeitiges ausfüh
rendes Organ der Polizei Verwaltung den
polizeilichen Vorschriften zuwider anderes schlech
teres Material verwendet hat so ist weine rechtliche
Ansicht die daß die noch heule bestehende Trottoir Kom
mission für Beseitigung dieses schlechten schon zu jener
Zeit wegen unvorschriftsmäßigen Materials voll eintreten

mußte Ein Bürger
Ps gis wz Weich

Herzberg a Südharz 27 Juli Ein entsetzlicher Unglücks
fall ereignete sich hrute Nachmittag gegen 2V Uhr als der
Seesen Herzberger Zug der Brannschweiger Landeseisenbahn
dicht vor der Station Hexzberg auf einer Kurve die Chaussee
kreuzte deren Barriere nicht geschlossen worden war Ein mit
2 Pferden bespannter und mit 3 Personen besetzter Wagen be
fand sich gerade auf dem Geleise Die Lokomotive zermalmte
den Wagen die 3 Insassen der im mittleren Mannesaller ste
hende Wagenführer ein etwa Ajähriger Arbeiter und ein zwölf
jähriges Mädchen flogen herab und blieben regungslos liegen
Als 2 Uhr 21 Min der Herzberg Seesener Zug an der Unglücks
stätte vorbeifuhr sah Schreiber dieses die 3 Verunglückten da
liegen und schwache Lebenszeichen von sich geben Der Ge
schtrrführer blutete stark an dem einen Beine Die beiden
Pferde sind vollständig unversehrt geblieben und standen ruhig
am der Chaussee

s Roftlsu 28 Juli Die Leiche des am 22 d Mts in
der Elbe beim Baden ertrunkenen 13jährigen Sohnes des Ar
beiters Zänker Hierselbst ist jetzt oberhalb Brambach aufgefun
den worden

5 Dessau 23 Juli Der seit Freitag Nachmittag vermißte
6jährige Sohn des Maurers Josef Kazmierzack Hierselbst ist heute
als Leiche aus der Elbe gezogen

S Altenbergen 27 Juli Am verflossenen Sonntsg hat
sich die verehelichte Friederike Agricola 26 Jahre alt durch
Erhängen entleibt

Noda 27 Juli In Großbockedra wurde heute früh
ein sich in den Feldern herumtreibender Mann von den Dorf
bewohnern aufgegriffen Man glaubte einen Verbrecher er
wischt zu haben Schließlich stellte es sich jedoch heraus daß
man es Mit einem Geistes ranken zu thun hatte der nicht im
Stande war irgend welche Auskunst über seine Persönlichkeit
zu ge en Derselbe wurde zur weiteren Veranlassung an das
Amtsgericht Kahla abgeliefert

O Gotha 28 Juli Unserem Speziallandtag ist jetzt eine
Vorlage zugegangen welche 21,0l 0 Mk Subvention für das
Hostheater fordert Dieler Betrag ist V der vom gemein
schaftlichen Landtag abgelehnten 30,000 Mk d i der Antheil
der von jener Summe auf das Herzogthum Gotha entfällt

I Kassel 23 Juli Bei der Reichstagsstichwahl erhielten
bisher Endemann natlib 10532 Psannkuch Sozialist 9096
Stimmen Einige kleine Ortschaften fehlen noch welche das
Resultat der Wahl Endemann s nicht mehr beeinflussen können

S Kistritz 28 Juli Ein entsetzlicher M der Roheit wurde
gestern früh auf der Kistrch Zaschendorfer Straße verübt dessen
Opfer der Schuhmacher Benndorf von hier wurde Diesem
wurde in der ersten Stunde gestern Morgen vom Nachtwächter
gemeldet daß Diebe in der von ihm erpachteten Kirschplantage
am obengenannten Wege wären Kaum näherte sich Benndorf
derselben als er von mehreren Männern angefallen wurde
die ihn durch Schläge und Stiche mit dem Messer so arg ver
letzten daß an seinem Aufkommen zu zweiiel ist Die heute
bereits angestellten Untersuchungen sollen die Namen mehrerer
Betheiligten ergeben haben Sicherem Vernehmen nach sollen
die Thäter aus Teucheru stammen die vermuthlich auf dem
Heimwege vom Entenschießen in Pretzsch begriffen waren

Leipzig 23 Juli Gestern Vormittag wurde eine 27
jährige Formersehefrau aus Schleußig an der dortigen Elster
brücke als sie an einer Schöpfe Wasser holen wollte von einer
Ohnmacht befallen und stürzte in den Fluß wurde aber von
zwei Schieferdeckern die zufällig dort standen glücklich den
Klulhen entriss n und gerettet Ein in Oetzsch wohnhafter
36jähriger Handarbeiter sprang gestern in selbstmörderischer
Absicht in der Nähe des städtischen Freibades in die Pleiße
wurde aber von zwei in der Nähe befindlichen Erdarbeitern
noch lebend wieder herausgezogen und mittels Droschke nach
dem Krankenhause gebracht Warum der Mann sich das Leben
hat nehmen wollen konnte nicht ermittelt werden

Lüizen 27 Juli Die Wittwe des früheren Sparkassel
rendanten Sauerbrey hier litt seit einigen Jahren an hoch
gradiger Nervosität die sich in letzter Zelt zum Verfolgungs
wahn steigerie die bedauernswerthe Frau machte infolgedessen
vor einigen Tagen durch Erhängen ihren Leben ein Ende

Kassel 23 Juli Das vollständige Endresultat der Stichwahl
ist Enbemann 10,682 Pfannkuch 9245 Ueber Erwarten glän
zender Sieg Außer den Konservativen sind auch fast sämmt
liche Antisemiten und Partikularsten für Endemann eingetreten

Berlin 28 Juli Ein Opfer des Wuchers soll einer hiesig
gen Lokalkorrespondenz zufolge der Erbprinz August zu Sayn
Wittgenstein Hohenstem geworden sein Kürzlich berichteten
wir daß ein Juwelier O in der Kastanienallee durch einen
Agenten B veranlaßt worden ici dem Erbprinzen Diamanten
im Werthe von 6000 Mark gegen Wechsel zu verkaufen der
Letztere aber nicht eingelöst worden sei Hierüver wird nun
Folgendes bekannt Der Prinz mußte um sich Geld zu ver
schaffen Käufer der verschiedenartigsten Gegenstände werden weil
von Seilen der Geldgeber diese Manipulationen ins Werk ge
setzt wurden um den Wucher zu verschleiern Sein Vertrauter
auf dielem Gebiet war seit längerer Zeit der Agent B dessen
Vorstrafen wegen Erpressung in drei Fällen Arrestbruches und
Siempeksteuerdesraudation dem aristokratischen Gönner schwerlich
bekannt gewesen sein dürsten Das ihm geschenkte Vertrauen
wußte B derartig auszunutzen daß er von Manchem als prinz
licher Hokmarschall angesehen und angeredet wurde zumal da
Beide sich in eine aus vier Zimmern bestehende Wohnung ge
theilt hatten Zuerst wurden bei solchen Wucherern welche
dem Ringe angehörten Geld oder Werthsachen aufgenommen,
dann ging man zu Leuten welche geringere Summen gegen
hohe Zinsen verleihen So hat ein Schornsteinfeger 1500 ein
Bäcker 30 0 ein SchankWirth 1500 eine Schuhmacherwittwe
über 30 0 Mark hergegeben Die meisten der umlaufenden
Wechsel tragen oas Giro des Agenten B der in jedem Falle
seine Provision bezogen hat Wie groß die Klemme des Prin
zen zuweilen war geizt daraus hervor daß er oft eines seiner
Pferde verkautte um es kurz darauf für den doppelten Preis
wiederzuerwerben Heute wird der Rest des prinzlichen Stalles
welcher aus zwei Rappenhengsten besteht auf Antrag eines in
der Eisenbaknstraße wohnhaften Gläubigers in einem Reit
Jnstitute der Königin Augustastraße zwangsweise versteigert
Der Gläubiger dürfte kaum zu seinem Gelde kommen da 1000
Mark Futterkosten vorerst in Abzug gebracht werden

Berlin 27 Juli Die Volksz belichtet Im Tafs
Keck erschien am Sonntag Nachmittag ein gut gekleideter Herr
welcher nachdem er eine Zeche von 2 M 30 Pf gemacht hatte
sich drücken wollte Er wurde jedoch vom Oberkellner zurück
geholt und d e Aufforderung an ihn gerichtet die Zeche zu be
zahlen Der Gast oer prach dies verlangte aber vorher die
Toilette besuchen zu dürfen was iym auch gestattet wurde
In dem Raume Angelangt verriegelte er die Thür und gab
aus einem Revolver den er bei si h geführt hatte mehrere
Schüsse ab Mehrere Bedienst stürzten nach der Toilette
und erbrachen die Thür Der Fr mve blutete aus der linken
Hand die Spiege waren sämmtlich zertrümmert Man über
gab den Mann einem Schutzmann weicher die Ueberfühinng
des leicht Verletzten nach dem Polizeirevier verfügte Dort
gab der Zechpreller an daß er der flüchtige Lieutenant vom
österreichiichen Hularen Regiment Nr 5 Namens Milbeck sei
Es stellte sich auch heraus daß derselbe vollständig mittellos sei

Breslan 23 Juli In der Nacht vom Sonnabend
zum Sonntag etwa gegen 2 Uhr wandelte fünf etwas ange
trunkene junge Leute als sie an dem Gondel Hafen unterhalb
der Holteihöhe vorübergingen die Lust an eine Gondelparthie
zu machen Trotz aller Proteste des Wächters sprangen sie
auf den Prahm des Gondelverlethers Fiebach lösten einen
großen Kahn Nr 66 versahen sich mir Ruderstangen und
fuhren davon Kaum hatten sie den schützenden Hafen ver
lassen als sie der hochgehende Strom erfaßte und mit sich
führte In der Nähe der Gneisenaubrücke verloren sie tn
Folge der bei den Mühlen besonders reißenden Strömung
vollständig die Führung In ihrer Angst riefen sie laut um
Hülfe die ihnen leider nicht zu Theil werden konnte Zu allem
Unglück ichlug der Kahn um Die fünf Personen suchten das
Ufer zu erreichen was auch mit vieler Mühe Dreien gelang
Zwei mußten ihren Vorwitz mit dem Tode büßen Die Ge
retteten die Goldarbeiter Karl Hennig Paul Kunke und Theodor
Heinrich sagten aus daß die Ertrunkenen ebenfalls Gold
arbeiter sind Namens Paul Krebs und Hermann Pfüffner
Die beiden Leichen sind noch n,cht aufgefunden Der Kahn
wurde von Müllern der Jwand Mühle an das Ufer gezogen
und auf der Vorderbleiche niedergelegt Er weist mehrere
Beschädigungen auf auch fehlt das Steuerruder

UuiversiLats Nachrichten
Halle 29 Juli Die Kaiserliche Leopoldinisch Caro

linische deutsche Akademie der Naturforscher hat in den letzten
Wochen drei Mitglieder verloren Dr Anton Johann Seydler
Professm der mathematisten Physik an der Universität in
Prag Medizinalrath vr Aloys Martin Professor der gericht
lichen Medizin an der Universität in München vr Friedrich
Eduard von Reusch Professor der Physik in Stuttgart lang
jähriges Vorstandsmitglied der Fachiection sür Physik und
Meteorologie

Gieren 23 Juli Dr Ferdinand Fuhr Privatdozent
der Chirurgie ist zum außerordentlichen Professor ernannt

4 München 23 Juli Privmdozent vr Wilhelm Herzog
ist zum Oberarzt der chirurgischen Abtheilung des vr von
Hauner schen Kinderspitals ernannt

Wsrich Ä ZeiL Mg
Halle 28 Juli Ferien Straskammer Sitzung Der

inhaftirte öfter wegen Diebstahls mit Gefängniß und Zucht
haus bestrafte 1846 in Teerofen geborene Arbeiter Hermann
Bohne von hier war beschuldigt im Juni d I aus offnen
Schuppen der Firma Zimmermann n Comp und der F rma
Elitzsch u Co hier Kupferrohr im Werthe von etwa 30 Mark
gestohlen zu haben Obwohl er nichts vom Diebstahl missen



wollte wurde erwiesen daß er das Kupfer an eine Frau ver
laust batte Bestrafung mit IV Jahre Zuchtdaus und 2 Jah
ren Ehrenverlust beantragte die Staatsanwaltschaft auf gleiche
Strafe jedoch 5 Jahre Ehrenverlust erkannte der Gerichtshof

Der 1825 geborene in Untersuchungshaft befindliche Land
wirth August Ziegler aus Wehlitz wurde beschuldigt im
November v I bei ihm drohender Zwangsvollstreckung Be
standtheile seines Vermögens veräußert und bei Seite geichafft
zu haben und zwar in der Absicht die Befriedigung des Gläu
bigers zu vereiteln Dem Antrage der Staatsanwaltschaft ge
mäß wurde beschlossen die Sache zu vertagen und Untersuch
ung des Geisteszustandes des Beschuldigten zu veranlassen

Der Schiffer Friedrich Henze aus Brachwitz beschuldigt
im vorigen Jahre Geldstücke durch Beschneiden oder anderer
Art verringert und als vollgiltig in Verkehr gebracht zu haben

150 152 Str, G B wurde freigesprochen aber Einziehung
der verringerten Münzen beschlossen Bei hiesiger städtischer
Sparkasse wurden im Dezember v I 5 Doppelkronen auf ein
Sparkassenbuch eingezahlt Da die fr Geldslücke dem betreff
Beamten verdächtig vorkamen wurden selbige beschlagnahmt
der kgl Münzdireklion zu Berlin zur Begutachtung übersendet
und festgestellt daß die Geldstücke zwar echt sind aber ein
Mindergewicht von je mehr oder weniger als V Gramm
welche Verringung nur durch Abschleifen erfolgt sein kann
Der Nachweis der Verausgabung wissentlich geringwerth ger
Münzen oder die Selbstcntwerthun derselben wurde nicht ge
führt und wurde deshalb wie gedacht entschieden

Der 14jährige Dienstjunge Karl Poetzsch aus Cupsal hatte
am 6 Mai d I durch Fahrlässigkeit eme dsm Gulsbesitzer
Meißner dort gehörige Scheune in Brand gesetzt Nach dem
Mittagsessen hatte er zum Schlafen die Scheune betreten sich
eine Cigarre angezündet das brenneude Streichholz ins Heu
geworfen welches sofort anbrannte und die Scheune alsbald
einäscherte Poetzsch überführt wurde auf Antrag der Staats
anwaltschaft zu 1 Monat Gesängmßstrase verurtheilt

Der Kellner Ernst Koch aus Merleburg wurde von der
Anschuldigung widernatürlicher Unzucht freigesprochen

Durch schöffengerichtliches Erkenntniß vom 30 April d I
wurde der Schlosser Karl Kohl aus Halle wegen körperlicher
Mißhandlung zu 3 Monaten G fängnißstra e verurtheilt Er
hatte Berufung eingelegt deren Verwerthung die Staatsan
Waltschaft beantrasie Das Gericht erkannte auf Strafherab
setzung au 1 Monat

Der im November 1861 geborene vielfach namentlich wegen
Diebstahls bestrafie Arbeiter Ernst Robert Beriholo M x
Knoch von hier batte im Dezember v I iemer Hauswirtinn
der verehelichte Hund aus unverschlossener Slube eine Uhr ge
stohlen und verkauft Die Staatsanwaltschatt trug au Be
strafung mit 1 Jahr Zuchthaus 2 Jahre Ebrenverlust und
Zulässigkett der Polizeiaufsicht an Der Gerichtshof erkannte
auf 6 Monate Geiängniß und beantragten Ehrenverlust

ÄTZeWKWATe KNS letztE KKchNtsHMU
Erfnr t SS Juli Das von den städtischen Be

hörden Sr Majestät dem Kaiser gelegentlich seiner
Anwesenheit in Erfurt angebotene Fest llK Sevtbr
hat derselbe abgelehnt

K Petersburg AN Juli Bisher wurdemRoggen

74,5 Prozent einer Mittelernte erwartet Nach den
letzten Nachrichten ist eine Besserung bis zu 7V,8
Prozent zu verzeichnen Das Sommerkorn verspricht
in den Schwarzerde Gouvernements mit Ausnahme
der östlichen eine Mittelernte Die östlichen Schwarz
erde Gouvernements bleiben unter Mittel während
die übrigen Gouvernements über Mittel kommen

k Belgrad ÄS Juli Die Subskrivtiou auf die
Aktien der serbischen Donau Dampfschifffahrtsgesell
schaft hat in Rußland einen vollen Ersolg erzielt
Die russischen Kapitalisten haben auf mehr als die
Hälfte aller Aktien gezeichnet so daß sie die volle
Möglichkeit haben den Direktor der Gesellschaft zu
ernennen die mithin in Wahrheit eine russische Ge
sellschaft werden dürfte

Pest 28 Juli Der Handels minister telegraphirte der
Fiumaner Seebehörde Ds das Aufhören der Cholera in
Massanah amilich nicht festgestellt sei in Alexandrien aber die
von dor anlangenden Schiffe freigelassen würden ordne er an
daß die aus egyptischen Häfen anlangenden Schiffe einer
gründlichen ärztlichen Untersuchung unterzogen würden

Pest 28 Juli D e Affaire des deutschen Theaters nimmt
einen lehr unangenehmen Charakter an Die Blätter thetlen
mit Direktor Lesser habe auch den deutschen Kaiser um Sub
vention angegangen und von Bismacck seit 1885 regelmäßige
Subvention erhalten Gegen den Präsidenten der Handels
kammer welcher das Gesuch an den Kailer mit unterfertigte
wird eme furchtbare Hetze inszenirt desgleichen gegen den
deutschen Verein Eintracht welcher der Germanisation be
schuldigt wird

Rom 28 Juli Außer dem bereits angekündigten Artikel
in der Eontemporary Review wird Crispi in Kurzem in der
Norihamerican ReView einen Artikel über Italien und das

Papstthum veröffentlichen Die Zusammenkunft Rudinis mit
d n Mimstern der andere i Bündnißstaaten dürste im Herbste
eriolgen Die vaticanische Voce behauptet Boughi unter
handle mit Rothschild wegen Ansiedelung der aus Rußland
vertriebenen Juden in Italien Der Papst leidet in Folge
der andauernden groß n Hitze an Schlaflosigkeit

Paris 28 Juli Der Bahnhofschef von Vincennes wurde
verhaftet weil er den Zug abgehen ließ trotz des Signals daß
die Strecke nicht frei sei Die Zahl der Todten wird jetzt auf
7V angegeben

Paris 28 Juli Präsident Carnot ist heute Nachmittag
mit seiner Gemahlin seinem Sohn und Gefolge nach Fon
taincbl au übergesiedelt

Petersburg 28 Juli Alle Blätter mit Ausnahme des
Graihdanin befürworten j tzt den Abschluß eines sörmlichen

russisch französischen Bündnisses Der Gmshdanin dagegen

erklärt ein Bündniß des republikanischen Frankreichs mit dem
absolutistischen Rußland für unmöglich

Athen 28 Juli Armenische Flüchtlinge veranstalteten ge
stern eine Demonstration zur Feier des Jahrestages der Un
ruhen in Kumkapu Sie begaben sich vor das Haus des Prä
sidenten des Vereins der Balkankonföderation Bozzaris und
akklamirten denselben lebhaft Die Polizei verbot den Durch
zug der Demonstranten durch die Hauptstraßen

Konstantinopel 2ö Juli Rustem Pascha der sich auf
Urlaub in Frankreich befindet wurde angewiesen sofort nach
London zurückzukehren Wie die Ngnec de Konstantinople
erfährt soll er wahrscheinlich auf das Foreign Office betreffs
Egyptens einwirken Es sind Gerüchte über den Ausbruch
seriöser Unruhen in Bagdad in Umlauf
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Meteorologischer Bericht
des

Halle schon Tageblattes
für den 30 Juli 1891

Bei Westwind veränderliches kühles Wetter zeitlose
noch mit Neigung zu leichtsu Niederschlägen
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Teutsche Reichs Anleihe

do dodo doPrcuß conivl Staats Anleihe

do dodo böPreüß Staats Sch Sch
Preuß Staats Anleihe v 1855
Verl Stadt Obligationen
Hallesche Stadt Anleihe
Hamburger Staats Aul
Mainzer Stadt Anleihe
Sächsische Rente

do Anleihe v 1869
Westpreus Prov Obl

Ausländische Fonds
Bukarester Stadt Anleihe 5
Gnkch Gold Anleihe 5do kons Gold Rente 4
Italienisch Rente 5Kopenhagener Stadt Anleche 3/
Lissaboner Stadt Anleihe 4
Mexikanische Anleihe 6

do St Eisenbahn Anleihe 5
Norwegische Anleihe 3
Oesterreich Papierrente 4/5

do Silberrente 4
do Goldrente 4Portugisische Anleihe 1888 89 4V

Römische 11/VIII St Anl 4
Rumän Staats Rente fund 5

do amort 5do Rente 4Russ Eugl Anleihe 1880 4
do Orient Anleihe II 5
do do 111 5ds Präm Anl v 1864 5
do do 1866 5do Rente 1883 6do Nikolai Oblig 4do Anleihe von Z889 cons 4

Russ Bodenkr Psdbr 5

do do 4Vdo Centr Bodenkr Pfdbr 5
Serbi che amort Rente v 1885 5

do Eisenb Hyp Oblig 5
Türkische Zoll Oblig 5
Nngar Goldrente 4do Gold Jnv Anleihe 47
do Papier Rente 5
do Cisenbahn Gold Anl 4
Deutsche Eisenbahn Stamm Aktie
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Dortmund Enschede 4 107,50G
Kulm Lübeck IV 53 00BFranks Güterb 5V 82,25bzLübeck Bücheu 7 153 50bzMainz Ludwigshasen 47 113,10bzMarienburg Mlawka 7 62 25G
Ostpreußische Südbahn 3 80 75G
Saalbahn V 37,00dzWeimar Geraer 0 19,70bzWerrabahn 3 75 40G
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49 50dzG
84,90bzB
72,50bz
8S,40bz
79,25bz
80 00B
95,75knG
57 50dzG
81 20B

101,50G
97,Z0bz
85,00özG
96 I0G
6S I0B
69,OOB

104,25bz
99 00G
96,30G

98 50bzB
90,7 chz

88,0 G
91,75bzG

90 b0G
100 10bzB

88,10bz

Pfandbriefe
Landschaft Central 4

do do 3 zdo do 3Po en che 4Sächsische 4Ostprentz Pfandbr 3Westpreuß do 1 u ll 3
Rentenbriefe

Bommersche 4Posensche 4Vreußische 4Sächsische 4Schlesische 4Prämien Anleihen

95,90bü
84,30b

M,70bz
102,00G

95,40bz
95,80bzG

101 90G
101,90B
1v1,9üG
10i,90G
101 90G

3

4

138,25bz
141,10izz

l 4 25G
134,25bz
127,70bz
27,2öbz

127,40bz
68,50dz

44 60G
Pfandbriefe

Bad Prämieii Änlt iae 1867
Bayernche Pr Anl o 1866
Braunschw 20 Thlr, Loo e
Köln Mmd 3 Pr, Anl
Meiliinger 4 Pr Bfddr
Meininger 7 fl Loofe
Oldenb 40 Thlr Loose
Türken Loose
Barletta 100 Lire Loose

Deutsche Hypotheken
Deusche Grundschuld Bank

do Hyp Bk Berlin
do So MeinGoth Pr Psdbr I abg
do do II abgdo m rzb zu 110 abg
do IV rzb zu 110 avg
do V do abgHamb Hyp B B dbr

Pomm Hyp Ä Hl IV
Preuß Bodencr H Pfdbr

do
Preuß Hyp Act, Pfdbr
Preuß Centralbudencc

do HyP Vers
Rheinische Hyv Bank

do doSüddeutsche Bodeneredil

Deuts r e
Eisenbahn Stamm Prioritäts Aktien

Eisenbahn Obligationen

4

4
4

3V

s /s
3V
3V
3

4

4

4

3

4

4

4

4

3V
4

101,40bzG
0l,60bzG

101 50 dzG
109,40bz
105,l0bz
96,25dz
96,30
91,40bz

10130SZ
10l,40dzG
102,50bz
94 10L

10 60bzG
102 80G
101 60bzG
1S0 20bz
93 25G

100,70bzG

Dortm Enschede
Marienburg Mlawla
Ostpreußische Südbahn
Saalbahn
Weimar Gera

Ausländische Eisenbahn
Aussig Teplitz
Bujchtiehraöer Bahn
Dux Bodeuvach
Gal Karl Ludwigsbahn
Gottharddahn
Jtal Mmelmeerbahn
Kursk Kiew
Oesterr Lokalbahn

do Nordwestbahn
do Staatsdaha

Russische Gr E B
do Südwestbahn

Schweizer Central
bo UnionSüdösterr Lombardisch

Warschau Wiener

4 1 4,4c,bzkls
5 110 40bz
5 114V0 G

4V 103 50vz
4 91 20bz

Stamm Aktien
20

10
7

4

Vs

6V
52
4

4V
2

6,35
5,35
6

5

1

15

4l1,50dz
204,80G
226,20bz

130 70B
93,30bz

72 öObz

12Ä0bz
130,50bzG

79,50az
14b,00bz

94,30bzG

226,00bz

Berg Märk Hl u L 3V 96 75B
Braunschw Eisenbahn Pr 4

Magdeb Wittenberge 3 87 50B
Mainz Ludw gar 68 69 4

10l 50Bdo 1878er 4

do 1874er 4

Mecklenb Friedr Franzb 95 00 G
Oberschles gar I it D 3V
Ostvreußische Südbahn 4

Aiorechlsbadn uarantirr 5 90,70G
Böhmische Nordb Gold 4 100,50G
Buschtiehrader Gold 4V 101 75G
Galiz Karl Ludwigsb 4 85 75G
Italienische Eis, Odl 3

Kronprinz Rudolf 4 82,25bz
Oestecr Staats v 1885 3 79,20bzG
Oestr Süd Zahn Lomb 3 64,30bzG
Jwangor Dombrowo 4 101,40bzG
Große Russische 3 81,80V
Kursk Kiew 4 93 50bzG
Mosco Rjäkon 4 94 25bz
Rjäsan Kozlow 4 92,25bz
Schuja Jwanowo 5 100,10bz
Russ Südwestbahn 4 95,40bzG
Wladitawskas gar 4 95 30bzG
Warschau Wien 4 99,00bz
Zarskoe Selo 5

Bank Aktien
Zinsen zu 4

Berliner Bank 8 108,SOG
Berliner Handels Ges 9 l3t,00ozG

do Jnteruat Bk 6 92 0bzB
Breslauer Diskonto Bk 6 97,70bz
Darmstäster Bank 9

Deutsche Bank 10 147,75bz
do Genossenschaft 7 122,50bzH
do Grundschuldbank 6V 115,50G
do Hvp Bk 60proz 6 112 75G

Disconto Gesellschaft 11 173,70bz
Dresdner Bank 10 137 50bzG
Geraer B nk 0 61 75bz
Gothaer Grund Kredii Bt 0

do junge 40proz 0 92 60A
Hannoversche Bank 5 112 25G
Leipziger Credit Anstalt 12 176,00bz
Magdeburger Bankverein 6

So Privatban 6

Meining Hyp Bk 50proz 5 101,25G
Mitteldeutsche Credii Bk 6 102 90 Ä
Nat onalbank f D 9 115 00bz
Norddeutsche Grundereditbank 0 82 00dzG
Oesterreich Credit Anstalt 107
Preuß Bodencredil Anstalt 7 124 50özG

do Ctr Bod 50proz 10 154,40bz
do Hypoth Akt Bank 6V 120,50bzG
do Hyp Bs G 25proz 8 105 75G

Reichsbank 3V proz 8 81 l45 50bz
Sächsische Bank 6 117,40G

93 5 G
110,00b G
174,00bz
87,50G

123,90bz
90,00 ö
62 OObzG
65 50G

123 75G
l55,25dz
184 90b
160,00bzG
29,40b B
62,25bzG

117 10bz
142,25b,G
126 75 S
62 00bz

120,25V
170,75bz
172 25B
8t,00G

149,00B
148 S0G

Bankdiseonto in
Amsterdam
Berlin

do Lomb
Brüssel
London
Paris
Petersburg

3

4

4t 5
3

2z
3

4b

Wien
Jtal Plätze
Schweiz
Zkandin Plätze
Kopenhagen
Madrid

Bergwerks Aktien
AnHalter Kohlenwerke 6
Bochum Gußstahlfabrik 10
Conwlidation 21Courl 12Öannenbaum Akt 10Donnersmarckhütte 8
Dortm Bergb 10do Union St Pr A 6 4Eschweiler nGelsenkirchner 12Harpener Bergbau 15
Hibernia 19Hörder Hütten conv 1
do do Pr Akt 6Königs und Laurahütte 11

Louise Tiefbau St Pr 13
Lauchhammer conv 13
Obecschl Eisenb Bed 5
do Eisen Jnd 14Pluto St Pr 25Riebeck Montan Werke 15

Rositzer Kohlen 5VSächs Thür Braunkohlen 9
Westeregel Alkali 10

Industrie Aktien
Mg Elektr Ges Edis 10 160,00bzBAnHalter Maschinenb A 6
Berliner Elektr Werke 10
Lerl Masch Schwarzkopff 16
Cröllmitzer Papierfabrik 8
Deutsche Kont GaS 10
Eilenburger Kattun 3Glauzigsr Zuckerfabrik 8V
Greppiner Werke 7Gruwn Werk 5Groß Berlin Pserdeb 12V2
oildebrand sche Mühlenwerke 12
Halleiche Maschinenfabrik 35
Körbisdorfer Zuckerfabrik 5
Kette ElbschWahrt 2Leipzig Ricbeck Br 10Leopoldshall chem Fabr 0
Norddeutscher Loyd 11
Pommerfche Maschinenfabrik 6

Rositz Zucker 7Saline Salzungen 6V
Thüringer Salinen 5StMurter chem Fabr 8Zeitzer Maschinenfabrik 20

Gsldsorte und Banknoten
Dukaten
Sooeceigns
Englische Bauknoten
Napoleondor
Dollars
Jmperials
französische Banknoten 80,50bzG
Oesterreichische Banknoten 172,60bz
Russische Banknoten 2l6 00bz

167,50b,G
248,60G

166 0öB

117Mb,G
97 10G

I52 00bzG
233,40bz
141 10G

107MG
66,10G

84 90bzB
109 90bz

80,00 8
67 00bzG
89 60G
73 25B

130 25G
219 00G

20 29G
20 32G
16,16bz
4,17 G

Amsterdam
London
Paris
Wien öst B
Petersburg

Wechsel
100 fl 8 T
1 Lstrl 8 T
100 fr 8 T
100 fl 8 T
100 SR 3 W

168,60bz
20,33bz
8020G

171 40oz
2 5,S0bz

8 1 v vauetc etv äeu ZüllstiZLtsll LöäillxrwZsv



elektrische Stromsammler System
D R P N 51031 5285 und 54371

laut verschiedener Gutachten höchster e ektrisÄ er Nutzeffekt
liefern bei geringstem Gewicht u Volumen 12 Awp re
Stuhden viv 1 Kilo Plaltengew cht zu billigsten Preisen
n t weitgehendste Garantien sin gleichbleibende
Capaettät und Haltbarkeit die

Wvrlinvr vvuzi MZ tvrvi H ri v
ZK ISvrliuBureau Kirchstr S4 Fabrik Alt Msabit 04/ 5

Proipekie Gutachten Zeugnisse Kostenanschläge wie alle
gewünschten Auskünfte stets mit Vergnügen gratis und franko zu
Diensten

Lieferung schnellstens in 6 8 Wochen

Di ÄiHpvZlsvsieZzrÄnIi
wit äurek Lis Mrirto lmkt im Lxsissrauws M M A M M M H
und ImiWÄUswttunA aus Alasirtsw WT VSR v
I Ziit litS trvi v ii swxüslüt sdriicpisisen nntsr L rantis ASKW Lrueti in LtvillAut

k vreM Arme 71 lO Ar
R8ZV MU I Z S GKS Z OttGS lS

WA Klaffe 4 und 5 August
Hierzu verende ich Antheile

V S8 Mk V ä 14 Mk Vz a 7 Mk ä S 50 Mk,
zz Ä 1,72 Mk Vüt k Mk Porto und amrl Liste 30 Pf

Jede Klasse gleicher Betrag MK

Z kosslldorK Siusksssob
k ZI i Zi kl z ZI n t itri H l

Prospekte gratis

Staatlich concesfiouiiteS
Seminar für Kindergürlnmnnen

von K 1ZZzKini Halle K S
Ausnahme neuer Zöglinge am O Juli Nach gut ab

folvirtem Kursus wird Stellung nachgewiesen Näheres
durch die Prospekte Anfragen nach i der Anstalt aus
gebildeten Kindergärtnerinnen laufen täglich ein Trotz
guter Frequenz kann die Anstalt den vielen Aufragen nicht
nachkommen

Kur Anstalt Dtirr Waid
bei St Gallen Schweiz

vonn Pii Hüll
Großartiges neu ausgestattetes Sanatorium Sorgfältige ärztliche

Behandlung Diät und Terrain Kuren Heilgymnastik Massage Elek
tricität gefammtes Wasserheilverfahren Allen Ansprüchen gerecht
werdende Verpflegung Vegetarische und Fleisch Kost Angenehme
Geselligkeit Ausgedehnte bequeme Spazierwege Treffliche tzeilstädte
für chronisch Kranke und Erholungsbedürftige

Prospekte durch Vr Stabsarzt a D

M ÄK s
klimlixtker Kurort W Z 8mMkkrWke

Il itlit
Prachtvolle Lage in Mitten waldbedeckter Berge ozonreiche nerven
krästigende Luft mannigfache bequeme schattige Promenadenwege
Eisenquell sowie auch Flußschwimmbäde Wohnungen in Gast
itnd Prioathäusern Aerzte und Apotheke im Orte Prospekte und
jede gewünschte weitere Auskunft durch den

IM
4

iikkit Ävr CAvist SAr
V i v ilkilllÜSWIIA v i

Ät r Vertliz x ivrv
üautr vvrl i rvr rTI p z rv

Ukbei gl l äuflied
lZzegotik en pfknnig

Die einzige grosse Modenzeitung welche alle Tage
erscheint ift

ver Zs ar
Jllnstrirte Damenzeitnng für Mode Handarbeit und

Unterhaltung

UsmmkiitHms ZW Msirk

Der Bazar übertrifft on Reichhaltigkeit
jedes andere Moden blatt

Alle Postaustalten und Buchhandlungen nehinen jederzeit
Abonnements an

Probe Nnmmern MU
versendet auf Wumch unenkaeltlich d e Administration des Bizar

Beilin 3M, Char ottenstraße 11

Auktion
Danuerstaq den Juli

er Vsrm S Uhr versteigere
ich Geiststr 42 hier zwangs
weise eine vollständige Hotel
Einrichtung namentlich

t NSsrs i ZiÄchk
t NM ck AWmt
14 vollst Betten S Sophas
1 Wäscheschrank 5 Kleider
schrank l Vertikvw zwei
Küchenschrättke tReftnlnto
Tische Stühle Spiegel
Gardinen 4 Hä ael mpe
1 gr Warthie Tisch und
Bett Wäsche Pa ze imlgL
schirr Messer Nabeln n
Löffel ÄS Bierseidel ein
Champagnerkühier t Faß
Branntwein u dergl m

GerichtSvoZZzishe

Sr Svusll 12 M
O erbett Unterbett zwei Kissen

mit gereinigten nenen Federn

der BerlinPrinzenÜrciße 43 p
Pceiscourante gratis und franko
Viele Anerkennungsschreibe

Ein tüchtiger

MmtenWtWllr
wird sofort unter günstigen Be
dingungen aefucht Offenen unter
Tl IS befördert d Exp d Bl

Caulwns
bedürftige wollen sich wenden an die

deutsche Cautious
k Bers Aust i Mannheim

Eine hiesige Maschinen
fabrik sucht zum baldigen
Antritt einen erfahrenen kauf
männisch gebildeten Lager
verwalter Angebote unt
Beifügung von Zeugniß Ab
schriften und Angabe der Ge
halts Ansprüche durch d Exp
d Bl unter r S81 erb

Eine in Fleischerei gewandte
Dame auch mit Buchführung
bekannt sucht sofort Stellung

Näheits bei

kl ZLvrZiv
Konservenfabrik Halberstadt

M M I lM üherliviimv ieil öiv

O Mz r
l z ti S zkIikii

A 8 t en 28 u i 1891

eint

Donnerstag den FO Juli
er Vormittags O Uhr oer
steigere ich in meinem Piandlokal
Kaiser Wilhelmshalle h crielbsi
zwangsweise

Z Sopha A Sessel Z Tisch
Z Wäscheschrank i Spiegel
I Nähmaschine

I Z
GerichZövollzieher Kr A

Anctton
Sonnabend den Z August

er Nachmittags 4 Uhr oer
steigere ich in einer Strensache
auf dem Terrain derstädtifchen
Gas uns Wasserwerke am
Holzplktze hierielbst

Z8GOO Stück rothe
Handforiiüillimßmk
öffentlich meistbietend gegen
sofortige Bezahlung

Gerichtsvollzieher Kr A
Halle a S

Nach auswärts wiro zu so
fortigen Antritt ein älteres im
Kochen erfahrenes Mädchen zur
ielbststänbigen Führung eines ein
fachen bürgerlichen Hausstandes bei

kohem Lohne gesucht Off unter
0 4A77 an die Exp d Bl z richten

Suiirrs Brauerei
Heute Abend

MMtw mit MmMei
Donnerstag Abend

knttz Zvi ZimuMöWen
Freiwst Abend

8 NU 0I NUtiV0KtlWMei 6r M M
N 0WK1öW6 1

Es lsies Zttcht und Tafelge
flüge unter Garntie leb Ankunft
6 7 S ck krä t ge Hühner aner
knnnt fle ßige E erleqer Mark 7
Eine 10 Psd Kann aorynnrtreinen
Äienenhoii g Mk 5 5t ltles franko

KStti viTt Werschetz
U qa

Gekragenx Herreu Frauen und
Kinde kleider W n erübe ziehcr,Win
termäntel alles Gold Silber ganze
Nachlasse Wä ch Betten c kaust
und zahlt hohe Preise

Leipzigerstrafte 44

D enstmädchen ges Königstr 40,111

Kinderlose Eheleute suchen
per sofort oder später eine

Off
n V I in der Exp d Bl erb
Wikchrchl I

I Etage 5 Stuben Küche reichlich
Zubeh 450 Mk, II Etage 3 St
Küche relchl Zub 345 Mk gr St
Kammer,Küche 170 Mk 1 Oki bez
Äödlirte Smbe nedstSchlafzimmer

verm Wilhelmstraß 33a parterre

prakt Zahn Arzt
Blombiren Zahnzishsn mit
Lachgas künstl Gebiffe As
gulire sch sfstehender Zahn

te iZO IISprechst 9 Uhr Vorm bis 5 Uh
Nachmittsgs

Rvz r t re
vtv

oZuI
Äk II

Complete Anlahen Fenster u Kasten

aus verzinktem Msen
fix und fertig zum Gebrauch aus
einandernehmbar daher leichttrans
portabel billigste Anlaxe weil vo
unbegrenzter Dauer

Artien Gesellschnst für
Versinkerci u Cisrn Construction

vormals
saeod KÜKtzr8,ktlMdrM

ür ciis vislsn Lsvsiss
der imriZsii LboiliZkidwö bei
1sm IlillsolioidsQ ä LÄlllcisrs

lümt
8SA6Q vir llsn lisbsu Ver
MZllätsn uuä I rsuväsn suk
älsssro öKS riQssröll I vr

ISvkstsi LrivktlA
tv I k

Halls a 8, äsn 29 lull 1891

IZiv 5Hintvrkltvkviivii

Verlag und Druck von R Nietschmann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Grotze Nlrichstratze 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

WNWKMK

veutseke 8ckolcolsllen
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